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SSL

Deutschland.
Mönchen , 21 . Apr . Se . Maj . der König hat (nachder » Allg Ztg . ") folgendes Handschreiben an die Wittwe

Liebig ' S gerichtet :
»Frau Grheimräthin Freifrau v. Liebigl ES ist ein Bedürsniß

Weines Herzen«, Ihnen durch gegenwärtige Zeilen die tiefe Trauer
blad zu geben , in welche mich das H !nsch :iden Ihres Gemahles, de«
GehrimratheS Justus Frhrn . v. Lieber versetzt hat . Seit vielen
Aahren konnte die Hauptstadt Meines Lande« sich mit Stolz die Hei-
math de- Verewigten nennen ; hier war der Mittelpunkt seines reichen
Schaffens und unvergänglich wie sein Name bleibt die mächtige Vn-
kegung, welche er auf weite Kreise der Bevölkerung zu übe» wußte.
Deshalb wird der Verlust des großen Forschers, so sehr er die ganzeWelt trifft , nirgends schmerzlicher empfunden werden al» in München
« nd Bayern . Empfangen Sie auch von Meiner Seite die Versicherung,
daß Ich an Ihrem herben Leide den wärmsten Antheil nehme, der Ich
«M besonderer Werthschätzung bleibe Ihr ' rc.

51 Berlin , 21 . Apr . Morgen Vormittag um 11 Uhrwird der Kaiser und König über die Truppen der
Hiesigen Garnison eine Parade abhalten , und zwar in
der großen Avenue im Thiergarten . Den Befehl bei der
Parade führt der General der Kavallerie Prinz Augustvon Württemberg K. H . , kommandirender General des
Gardekorps . Wie bereits gemeldet, tritt diese Gesammt -
,Musterung an die Stelle der partiellen Frühjahrs -Paraden ,welche diesmal bei der hiesigen Infanterie und Artilleriein Wegfall gekommen sind. — Morgen Nachmittag wer¬den II . HH . der Herzog und die Frau Herzoginvon Sachsen - Altenburg Berlin wieder verlassen , um
nach Altenburg zurückzukehren. Der Prinz und die FrauPrinzessin Al brecht reisen am Donnerstag den 24 . d. M .don hier nach Schloß Kamentz in Schlesien ab, um da-
selbst mehrere Wochen zu verbleiben .Am 23 . Abends wird Ihre Maj . die Kaiserin und
Königin von hier abreisen , um sich zunächst nach Wei¬mar zu begeben. Von dort fährt Höchstdieselbe in Beglei¬tung der Prinzessin Marie von Sachsen - Weimar , ältestenTochter des Großherzogs von Sachsen , nach Koblenz unddann am 25 . d . M . nach Baden -Baden zum Gebraucheiner Frühjahrs -Kur . Die Rückkehr Ihrer Maj . nachBerlin ist auf den 4 . Juni angesetzt. Am 5 . Juni ge¬denkt der Sch - H von Persien zu mehrtägigem Besuch am
König !. Hofe hier einzutreffen . — Wie nachträglich ver¬lautet , haben vorgestern an der Zeremonientafel , welchebei der Vermähluugs frier im König !. Schlosse statt¬fand , nur die Mitglieder des Königshauses und die er¬
lauchten Gäste Theil genommen . Alle übrigen Gäste mit
Ginschluß der Botschafter wurden an glänzend hergerichte¬ten Buffets bewirthet . Anscheinend hat man diese Ein¬
richtung zur Vermeidung von Rangstreitigkeiten getroffen,wie sie früher bei einem ähnlichen Hoffeste von dem eng¬lischen und dem französischen Botschafter angeregt wurden .An dem Buffet für da» diplomatische Korps machte FürstBismarck , an demjenigen für die Militärs Graf Moltkeund an demjenigen für die Zivilisten der MinisterpräsidentGraf Roon die Honneurs .

Die Thätigkeil der deutschen Ausstellungskom -
mission ist seit einigen Wochen in Wien konzentrirt .
Hier in Berlin besteht allerdings noch ein Bureau für
ÄuSstellungsangelcgcnheiten , dasselbe dient aber nur als
Durchgangsstelle und dürste binnen kurzem aufgelöst wer¬den. Dem Vernehmen nach wird der Vorsitzende der deut¬
schen Zentralkommisston , Ministerialdirektor Moser , län¬
gere Zeit in Wien verbleiben . Der ihm zur Seite stehende
Regierungsrath Ni e berd ing verweilt dort bis nach Schlußder Ausstellung .

II Berlin , 21 . Apr . Sitzung des deutschen
Reichstags .

Präsident vr . Simson eröffnet die Sitzung um 1*/« Uhr . Am
Lischt des Bundesrath - : Reichskanzler Fürst Bismarck , Staats -
Minister Delbrück , Gemral -Postdirektor Stephan u. A. Das
.HauS zeigt bei Eröffnung der Sitzung sehr große Lücken. Die Tri¬
bünen find nur schwach besetzt. Unter dm seit der letzten Sitzung in'S
Hans emgetretcnen Mitgliedern befinden sich u. A. auch die Abgz-vr . v. Treitschkc , Frhr . v . H » v erb r ck und Graf Ballrstr em .Die ParlamentS - Baukommisfion hat dem Hause milgetheilt , daß flein ihrer Sitzung vom 30. v. M . beschlossen habe, zum Bau des Par -
lamentSgebäudeS baS Kroll '

jche Etablissement mit dem angrenzende »Terrain als den geeignetsten Platz in Vorschlag zu bringen . Das
Schreiben geht an dir vom Hause erwählte Kommisston von 7 Mit¬
gliedern. — Die köaigl. bayrische Polizeidirektion in Nürnberg unddie Staatsanwaltschaft in Hof suchen die Genehmigung zur Verfol¬
gung zweier Zeitschriften wegen Beleidigung des Reichstag « nach.Der Präsident wird ermächtigt , die genannten Behörden dahin zu bi
scheiden, daß sich der Reichstag mit den einzelnen Behörden nicht r«ine Korrespondenz einlafsen könne. Ein Schreiben des ReichskanzleiAmts wegen der Genehmigung zur strafrechtlichen Verfolgung einer i
München von vr . Sigl herausgegebenen Zeitschrift, in welcher eberfall« eine Beeidigung de« Reichstags enthalten sein soll , geht an di
Geschäftsordnungs-Kommission. Der Intendant der köuigl. Scharspiele, Hr. y. Hülsen, übersendet 30 Einlaßkarten zur heutige« Gab«per . Die ersten Abgeordneten, die sich unter der Heiterkeit des Harse« um eine solche Karte bewerben, find die Herren v. Hennig urSchmidt (Stettin ) . Das HauS tritt nunmehr in die TageSordnu»

Gegenstand die 3. Berathung des Po stta r >G esetze"dne Debatte gmehmigi. — Zu 5 2, welcher lautet
a mit Werthangab « wird erhoben: s . Port , und zwar1 ) für Briese »bne Unterschied de« Gewicht» auf Entfernungen bLO Meilen einschließlich 2 Sgr . ; aus alle weitern Entsenmngen

Sgr . Für uufrankirte Sendungen wird ein Portozuschlag von 1 Sgr .
erhoben. 2) Für Pakete und die dazu gehörige Vegleitadreffe: der
» ach Z 1 sich ergebende Betrag , und b . BerfichcrungSgebühr ohne
Unterschied der Entfernung von zu jeder Höhe der Werthangabe gleich¬
mäßig Sgr . für je 100 Thlr ., oder ein Theil von 100 Thlr . , bei
Entfernungen über 10 MeHn jedoch mindesten« 1 Sgr/ , beantragt
Abg. v. Unruh (Magdeburg) im letzten Satze bie Worte : »bei
Entfernungen über 10 Meilen ' zu streiche» . Nachdemder General -Postdirektor Stephan diesen Antrag unterstützt , wird
derselbe angenommen . DrHgl. ichen werden ohne Debatte die folgenden
88 3 und 4 genehmigt, und dann da« ganze Gesetz definiti, angenom¬men. Auf den Antrag des Adg . vr . Buhl wird hieraus di- Sitzung
auf morgen 12 Uhr vertagt , da nach «ine« hier eingegangenen Tele¬
gramm eine größere Anzahl süddeutscher Abgeordneten den Anschlußan dm Berliner Zug ü, Leipzig versäumt hat . — Auf die Tagesord¬
nung setzt der Präsident die zweite Berathung des Münzgesetzes.

Italien .
Rom , 17 . Apr . (Fr . I .) ES ist im Augenblicke kaum

möglich , in einer Korrespondenz von hier ans nicht der
Krankheit des Papstes zu gedenken , die , wenn auch au
sich nicht bedenklich , gleichwohl im Hinblick auf das hoheAller des Patienten des Beunruhigenden genug hat . Da¬rum mag vielleicht interessiren , was mir über den nächstenAnlaß zu dieser Erkrankung bekannt wurde . Es war aneinem der schönen Frühlingstage des vorigen MonatS , alsder Papst ziemlich raschen Schrittes in den vatikanischenGärten einen längeren Spaziergang machte. Nach dessen

Beendigung setzte er sich — es war bereits gegen Sonnen¬
untergang — ein Paar Minuten unter eine Platane und
unterhielt sich mit ein Paar Prälaten , welche ihn begleiteten .Um diese Zeit erhob sich ein Lüftchen, so schwach , daß mancs kaum merkte. In seine Gemächer zurückgekehrt, fühlteder Papst bereits einen leichten Schmerz in den Lenden?Am andern Morgen riethen die Aerzte zur Anwendungvon Ueberschlägen in der Nierengegend und zu einem kleinen
Aderlaß . Die Überschläge wurden angewendet , der Ader¬laß dagegen unterblieb auf den Rath des Leibarztes des
Msgr . Merode . Später wurde vr . Ceccarelli gerufen und
empfahl anstatt des Aderlasses die Auflegung eines Senf¬teiges , der denn auch bald den gewünschten Erfolg hatte .Bis jetzt zeigt sich kein unmittelbar Gefahr drohendesSymptom , wenn auch der chronische Charakter deS Leivevsaußer Frage steht. Diejenigen , welche sich den Anscheingeben wollen , als glaubten sie gar nicht an das Vorhan¬densein einer Krankheit , oder welche sie als so ganz unbe --deutend darstellen möchten, daß es gar nicht der MüheWerth wäre , davon zu reden, haben dabei einen verborgenenZweck, der sich wohl errathen läßt . Uebrigens sind fürden Fall des Ablebens des Papstes schon seit längererZeit alle entsprechenden Vorkehrungen getroffen . Die Mehr¬zahl der Kardinale befindet sich bereits hier ; die sechs oder

sieben italienischen Kardinäle , welche außerhalb der ewigenStadt wohnen , können in 24 Stunden hier eintreffen ,denn die entferntesten sind die Kardinäle Trevisanato ,Patriarch von Venedig, Riario Sforza , Erzbischof vonNeapel , und Caraffa di Traetto , Erzbischof von Benevent .Ohne Zweifel stehen wir wichtigen Ereignissen gegenüber ,und wir müssen uns sagen, daß sie eben so gut heute alsnach Monaten eintreten können.

Badisch- Chronik .
Buchest , 21 . Apr. (Buchen . Anz .) Bezüglich unserer Eisen¬bahn - Frage «nd des Ausbaues der Hetiigendcuecner- AmorbacherStraße find wiederholt sehr günstig« Rachrichte» aus Bayern einge»

gangen , die ich jedoch der Ocffentlichkeit vorerst vorenthalren zumüssen glaube.

Derwisch,r« N «rprict»lea
- Münster ( i . Elsaß) , 18. Apr. ( S . V .-Zlg ) Seit dem 14.d. M . soll die Mutter Gottes nunmehr auch unweit eines Nuß -baumeS nahe bei der Ortschaft Walbach von mehreren dortigenEinwohnern gesehen worden sein. Am 16. d. , Abends nach 10 Uhr,haben sich etwa 2000 Menschen an der Wnndcrstelle eingefunden.Mehr als 10 Personen von Walbach behaupten bestimmt, die MutterGstteS gesehen zu haben. Ein junger Einwohner versichert, mit der¬selben geredet zu habe« , welche ihm bemerkte , sie sei im Weilerthalewenig verehrt, daher sie hierher komme, sie werde aber auch wiederdorthin gehen . Am Abend des 16. d. M -, gegen 8 Uhr , hat manauf der Straße bei Weier im Thal etwa 200 Menschen gesehen , dielaut betend ihren Marsch nach der Wunderstelle genommen haben. Die

Einwohnerschaft ist sehr gespannt auf weitere Erscheinungen. '
— Frhr . v. Liebig gestorben . Nachdem Lavoisier . da« Zeitalterder quantitativen Untersuchungen' begründet und BerzeliuS die anor¬

ganische Chemie zu einem gewisse» Abschluß gebracht hatte , war e«Liebig, der mit gleichftrebenden Genossen , wie Gay Lufsac und Wählerdie organische Chemie als die gleichberechtigte Wissenschaft hinstellt?.Der berühmte Forscher war am 12. Mai 1803 in Darmstadt geboren'war nach dem Besuch des Gymnasium » in die Apotheke zu Heppen¬heim eingetretm, verließ dieselbe nach zehnmonatlicher Lehrlingsschaft,um in Bonn und Erlangen Naturwissenschaften zu stndiren . MitHilfe eines vom Großherzog Ludwig I. gewährten ReiscstipendiumS setzteer von 1822 an seine — bereits hauptsächlich auf Chemie sich erstreckenden— Untersuchungen in Paris sott. Das Resultat derselbe » legte er ineiner Abhandlung über da« Knallgas nieder, welche Humboldt 'S Auf¬merksamkeit auf den jungen Gelehrten zog und ihn vrranlaßte , dem¬selben 1824 die außerordentliche Professur der Chemie in Gießen zuverschaffen. Wie Liebig in Gieße» da- erste MvsterlaboratoriumDeutschlands gründete, wie er Gießen zum Zentralpunkt de« chemischenStudiums erhob, und viele Ausländer nach dem kleinen Städtchen zog ,

ist viel geschildert . Liebig 'S weitere äußere LebmSschickial « find bal^gezählt, 1826 wurde er ordentlicher Prvftssor , 1345 vom Großherzogv »n Hessen in den Freiherrnstand erhoben , 1852 nach einem vorüber¬
gehenden Aufenthalt in Heidelberg unter den günstigsten Bedingungennach München berufen, wo er als Konservator de« chemischen Labora»
torinmS seine Ideen im vollsten Umfange ins Werk setzen konnte undbi- zu seinem Lebensende lehrend und leiten) wirkte . Seine wissen¬
schaftliche Thätigkeil, die, wie gesagt , hauptsächlich die organische Chemie
umfaßte , hat in der Verbesserung der analytischen Methode , der Er¬
findung uns Einführung des nach ihm genannten NpparaiS , in der
Untersuchung zahlceicher organischer Siofft und in vielfachen Aufsätzen
und Schriften ihren Ausdruck gesunden; allerotten preisen ihn sein«
Schüler, - und zu seinen Schülern rechnen sich mit Stolz alle Chemiker
der Neuzeit. Aber damit ist Liebig 'S Bedeutung nicht erschöpft ; der
Liebig'

sche Fleüch - und Milchextrak: bat -einen Namen in Kreisen be¬
kannt gemacht , welche von seinen Untersuchungen über Roccell- oder
Mekonsäure nie etwa» geahnt haben. Seit 1839 beschäftigte sich
Liebig vielfach mit der Ausgabe, die Errungenschaften der Chemie auch
praktisch zu verwerkhen . Seine Werke : . Die Chemie in ihrer An¬
wendung auf Agrikultur und Physiologie' , und (um aus dm übri¬
gen nur eines zu erwähnen) die . Chemischen Briefe' haben bekannt¬
lich eine vollständige Revolution in vielen Zweigen de« praktischen
Lebens und zumal im Ackerbau hervorgcrusen; wenn der jetzig«
. Landwirth ' mit Begrifft» , wie Raubbau , Stoffwechsel rc . und den
subtilsten Gründen für die Vorzüge des mineralischen oder vegetabili¬
schen Düngers mit derselben Geschicklichkeit operirt , wie seine Ahne»
mit den eigenhändig geführten Dreschflegeln , so ist die« das Verdienst
des großen Gelehrten, der sich in der Geschichte der deutsche« Wissen¬
schaft einen unsterblichen Namen erworben hat.

— Frankfurt , 20 . Apr. Ein interessanter Prozeß ,
schreibt man der . N . Pr . Ztg . ' von hier , wurde vorgestern vor der
hiesigen Strafkammer verhandelt, ging aber vorerst noch nicht zu Ende .
ES handelt sich um die Klage der . Franks . Ztg . ' (bezhw . ihre»
versntwortlich .'n Redakteur.? Dolkhausen und ihres Heraus¬
gebers Sonnemann ) gegen den hier erscheinenden . Deutsch-ame¬
rikanischen Oeconomisten' (bezhw . seinen Herausgeber Osterberg ) .
Letzterer Halle in seinem Blatte vor einigen Wochrn die Notiz ge¬
bracht , ein Mitarbeiter der . Franks. Ztg . ' habe den Gründern einer
Aktiengesellschaft die Bezahlung von 50.000 fl. abverlangt, wenn er die
Unternehmung empfehle » solle , widrigenfalls werde er das Unterneh¬
men angreifen , und er habe eS wiiktich angegriffen. Auf die Frage
de« Gerichtspräsidenten , welche Unternehmung das sei , nannte Hr .
Oste>berg heute vor Gericht die . Anleihe der Bukarest» Loose' , und
daß die betreffende Presserei am 9. Okc. 1869 geübt worden sei . Ge¬
gen diese enthüllende Nst >z klagte sowohl der verantwortliche Redakteur
( Bolkehauscn) wie auch der Herausgeber (Sonnemann ) auf Verleum¬
dung und Beleidigung. Da indessen bei Eröffnung der Debatte der
Vertheidiger des Angeklagten die Erklärung abgab , daß sein Klient
nicht im entferntesten au Hrn . Balkhausen gedacht , dem «r vielmehr
heute eine Ehrenerklärung gab , so nahm Volkshauscn seinerseitsdie Klage zur ück , während Hr . Sonnemann diese für sich
fortsetztc als Mitarbeiter bei dem Handelstheil der . Frankfurter Ztg . ' .ES plaiditteu nun die Vertheidiger - er beiden Parteien . Zuerst vr .
Geiger , der Vertheidiger dt« Angeklagte ». Bezüglich de« mate¬riellen Theils der Klage, sagte derselbe, habe sein Klient die betreffend«
Mittheilung von Vertrauenswert her Seite erhalten , und er halte die¬
selbe aufrecht. Er « erde den Beweis nach verschiedenen Setten führen »einmal , daß die fragliche Mittheilung wirtlich gemacht worden sei, und
dann , daß die . Franks. Arg . ' (bezhw. deren Mitarbeiter Sonnemann )bei einer großen Anzahl von Anleihen eine ähnliche Pressten auf die
Emissionshäuser versuchte , d. h. Betheiligung verlangte, vr . Geiger
schilderte dann die Art , wie solche Betheiligungen gewöhnlich statlfä« -
den , und bemerkte , ein solches Verfahren scheine ihm bei priem Blattewie die »Franks. Ztg . ' um so schlimmer , als sie bei verschiedenen
Gtlegenheiren in heftigster Weise dar Treiben an der Börse gerügthabe. Al« Zeugen für die Frage in Betreff der Bukarester Loose gabnun die Vertheioigung drei hiesige Geschäftsleute an und nannte auch' noch eine Reihe hiesiger Börieunotadilitäten wegen Zeugenabgabe inandern ähnlichen Pressionen. Der Vettheidiger des Klägers seinerseitsbrachte vor allen Dingen gegen Osterberg auch eine Geschichte vor.nämlich «inen Artikel der . Neu-Iork . HandelS-Ztg .' , worin mitge»
theilt wird , daß durch Vermittlung eine« Agenten de« »Deutsch-
amerikanischen Orconomißen'

, eine« gewissen HaroSlovSkh in Neu »
Uork, der Tammany -Ring aus 3000 Exemplare de« »Oeconomisten *
abonniit habe, damit derselbe einige günstige Artikel über die späterentlarvte Stadt - und Staatsverwaltung N '.wUorkS bringe. ( Also
Vorwurf jgrgen Vorwurf l) . Hinsichtlich der Behauptung , daß die
»Franks. Ztg.' auch noch eine Reihe ähnlicher Pressionen geübt , er¬klärte der Vertheidiger SomiemannS Namens seine« Mandanten , daßer darüber neue Klage anstelle« werde. Es gehöre das nicht zu der
heutigen Klage, und sei nur vorgebracht , um den Prozeß zu verschlep¬pen. ES könnte heute der Wahrheitsbeweis nur in so weit zugelafse«werden, als cr"sich auf den heutigen Fall beziehe. Der Vertheidigerdes Augeklaglea verlangte dagegen , man möge ein umsaffende« Beweis -verfahren gestalten. Auch Hr. Sonnemann ftldst macht « einige bittere
Bemerkungen gegen Osterberg , wogegen dieser crwiedert « : . Darüber
sprechen wir un« noch !' Der Gerichtshof entschied , nachdem er sichzur Berathung zurückgezogen hatte , daß nur die Zrugm in Betreffder Bukarester Loose vorzuladen seien, und es wurden die oben er¬wähnten drei Geschäftsleute (die HH. Rothschild , Hirschhorn u. Baß >auf die Sitzung vom 15 . Mai vsrgeladen.
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Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬
blatt M . Seite .

Handelsberichte .
Berlin . 22 . « pr. ( Schlußbericht.) Wetzen per Avril-Mai 89»/«,

per Srptbr .-Oklbr. 78 ' . ». Koggen per April -Mar 53' /, . per Juni -
Juli 54' /, . vrr Juli -August 53 '/, , per Septbr . -Oktbr . 53' ,, . Rüböl
per April - Mai 21 , p«r Seplbr .-Oktbr. 22' /, . Spiritu « per Aprrl-
Mai 17 Thlr . 22 Sgr ., per August- Septbr . 18 Thlr . 21 Sgr .

Stettin , 21. Apr. Weizen fester , per 2000 Pfd . loeo gelber
geringer 53—84 Thlr . , per Frühjahr 82 ' /, , 83 , ' /, bez . , Mar -Junr
83 ' /^ ' /, be,.. Juni -Juli 83 '/. ' /. bez . , Juli -August 83 . 83-/, bez..
Septt - Okt. 78 Gd. , 78' /. Br . — Roggen fester, per 2000 Psd. Ioeo
50—54 Thlr . , feinster 55. per Frühjahr 54-/„ 54 , 54 '/. bq . . Mar -
Juni 52' /«. ' /, bez., Juni - Juli 52 ' /. , be,.. Juli -August 52' /. . ' /,
bez., per Sept .-Oft . 52' /^ -/« bez. — Erbsen etwa« fester, 200 Psb .
loco 40- 46 Thlr .. per Frühj . Futter - 45 Gd . — Winterrübsnr per
2000 Pfd . per Sept .-Skl . 97 , 97 '/, . ' /. Thlr . bez. - Rüböl be-
Häupter, per 200 Pfd . loeo 21 »/ , Thlr . Br ., per Apnl - Mar u. Mai -
Juui 20 " /„ Br ., Sept -Okt. 22 »/, . ' /, . ' /, , bez. — Spir .tu « fest,
per 100 Liter ä 100 °/ , loeo ohne Faß 17' /, Thlr . bez. . per Früh¬
jahr 17»/, bez .. Mai -Juni 17" /, . . ' /- be,.. Jum -Julr 17»/. , ' »/». bez.,
Juli -Aua . 18' /,4. 18' /,, . '/ , bez., per Aug . -Sept . 18»/ , de,.. Sept .-
Okt. 18 Gd.

Breslau . 21. April . Getreidemarkt . Spiritu » per 100
Liter 100°/, , per April -Mai 17-/„ per August-Sept . 18' /, . Weizm per
April - Mai 85. Roggen per April -Mai 56 , per Seplbr .-Okt. 52'/ . .
Rüböl per April -Mai 20»/„ . per Mai -Juni 21 ' /, , Per S «pt. -Okt.
22 ' ,, . Zink 8" /, , Thlr . — Wetter : Schön.

Köln , 22. Apr. Schlußbericht. Weizen fester , eff . hiesiger 9
Thlr ., effektiv fremder 8 Thlr . 25 Sgr .. per Mai 8 Thlr . 22 Sgr ..
per Juli 8 Thlr . 18 ' /, Sgr . , per Rovbr . 7 Thlr . 25' /, Sgr . Rog¬
gen fest , effektiv hiesiger 5' /, Thlr . , per Mai 5 Thlr . k>/ , Sgr
per IM 5 Thlr . 9' /, Sgr . . per Novbr. 5 Thlr . 12 Sgr . Rüböl
behauptet , effektiv 12 Thlr . 24 Sgr . , per Mai 12 Thlr . 22 ' / , Sgr »
per Oft . 12 Thlr . 10' / , Sgr .

Hamburg . 22 . Apr. Nachmitt. ( Schlußbericht.) Weizen per
April -Mai 255 G.. per August-Septbr . 239 G. Roggen per Apnl -
Mai 154 G., per August-Septbr . 147 G.

Leipzig , 19. Apr . Messe . ( Vorbericht.) Zu der heute be-
ginnenden Leipziger Ostermefse find bedeutende Zufuhren an Gütern
«ingegangen. So weit dieselben sich schon jetzt nach der Quantität der
einzelnen Artikel übersehen lassen , find die Eingänge an Leder bis jetzt
nur mäßige, und man erwartet voraussichtlich eine Steigerung gegen¬
über dm Preisen der NcujahrSmefse. Von Tuch ist eine beträchtliche

« enge be« Platze zugefübrt . I « Manufakturwaaren erwartet man
ein flotte« Geschäft , da da« FrühjahrSgeschäft allenthalben gut ge-
gange« sein soll . . Mit Rauchwaaren erwartet « an eine lebhafte Messe .
« Luser sind bereit » genug eiugetrosfen und mit Waare ist der Platz
»ersehen .

Frankfurt , 22. Apr . Notirungen nach dem öffentlichen Kur «,
blatt . (Die Notirungen find in Gulden südd . Währ , per komptant
nur für Parthien giliig .) Wetter : Schön. W -izen unveräudert , Rog¬
gen d«., Gerste d»., Hafer do. , Rüböl do. Weizen per 100 Kilo netto
effektiv hiefiger und Wetterauer 1k—» , , fränkischer - , fremder 16
b»S , per diesen Monat - G., pr. Mai 16 B. , per Jul , 16
B . 15»/, G -, per Nov . Roggen per 100 Kilo nett» eff . hiesiger 15,
esst, fränkischer 10' /, . per d. M . 10' /, B.. »/„ G. . per Mai — —.
per Juli 10 ' /, G . , -/, G . per Nov . l0 ' /« B . , 10 G . Gerste per 100
Kilo nett« eff. hiesige u. Wetterauer 12 ' /, —12»/, , fränkische 12»/, bi»
13' /. . Hafer per 100 Kilo netto effektiv hiesiger 9 '/, - »/. , per Bahn
9»/, , per Mai — B.. — G. Oelsaatm per 100 Kilo nett». Rap » eff.
— B ., — G . . Rübsen — B . . — G . , Rüböl per 50 Kilo netto
effektiv ohne Faß hiesige« in Parthien von 50 Ztnr . 22 , do. frem¬
de« — , per d. M . 22 . per Mai 21 ' /^ Branntwein SO Proz .
Trall . per 160 Liter effektiv ohne Faß — .

Lahr , 19 . « pr . Mittelprei « per Zentner : Weizen 8 fl . 31 kr.
Halbweizen 6 fl. 7 kr. Gerste 5 fl. 26 kr. Dm 19 . April : 1 Pfund
Butter 40 kr. 3 Eier 4 kr .

Offenburg , 19 . « pr. Mittelprei - per 50 Kilo : Weizen 8 fl.
42 kr. Halbweizen 6 fl. — kr. Korn 5 fl. 6 kr. Gerste 5 fl. 30 kr.
Haber 5 fl . — kr.

Pari « . 22. « pr. Rüböl fest, per April 89 . 75 ., per Mai -Juni
91 . 50. . per Septbr .-Dezbr. 93. 25. Mehl . 8 Marken , fest , per
April 71 . 75 . , per Mai - August 73. Pc . Juli -August 73. 25.
Zucker , disponible, 62. 25. Spiritu « per April 53. 75.

c .ü . Pari « , 21 . Apr. Der eigenthüml ! he Zug der heutigen
Börse war , daß bet im Allgemeinen sehr günstiger Stimmung die
Renten vernachlässigt blieben. Der Reprise kam hauptsächlich Italie¬
nern und Vavgue de Pari » zu statten : elftere erhoben sich um einm
halben Franc . auf 61.17 . letztere auf 1235 . Reißende Fortschritte
machen Suezpaptere : di« Aktien notirten 480 mit 15 Francs Hausse,
die Delegationen 445 . Franco - egyptische Bank 630 . österr. B » °cn-
Kredit-Ankalt 997 , österreichisch- StaatSbahn 788 , Lombarden 455 .
Die französischen Staatsfonds wollten sich , wie gesagt , nicht regen, ob¬
gleich Anleihe von London ' /, höher gemeldet wurde. Rmte bleibt,
wie Samstag . 56 05 , neue Anleihe sogar etwa» schwächer , 91.25.

Amsterdam . 22 . Apr . Weizen loeo unverändert , per Mai 370,
per Oktober 350 . Roggen loeo behauptet , per Mai 197' /, , per Oktbr.
IW ' /, . Rap « loco — . per Frühjahr 406 , Per Herbst 406. Rüböl
loeo 41 ' /, . per Mai 41 »/„ per Herbst 41»

Antwerpen , 21. Apr. Kaffee , steigend für Hayti , doch war

da« Geschäft der reduzirtm vorräthe wegen beschränkt . Hayti gering
ord. nolirt 52 '/, c«., gut ord. 52»/, — 53 c«. und fein 54 - 54 ' /, c«.
In Rio Kaffee wurden 994 S . di«p. au« erster Hand verkalkst . —
Weizen heute für Konsum und Export lebhaft begehn ; flotte« Geschäft
zu festen Preisen . Rother Poln . Odessa erzielte fr». 31—32 ; rolhrr
Stralsund ft«. 33' /, - »/, ; weißer Ealiforn . fr«. 34' /, —»/, und rother
Stettiner (Dampfer unterweg«) fr«. 32 ' /, . Roggen ebenfalls in besse¬
rer Tendenz; einheimischer und sranzös. mit fr«. 20 bez . — Hopfen
still. — Von Häuten wurden begeben : 430 St . tr . BuenoS-Ayre«
Ochsen - Matadero « 31" /, «» span. Pfd . ft . 166 , 70 St . do. 30 »»/, ^
span. Pfd . ft«. 170 . 207 St . d« . 15' /, « Kil. ft «. 153. — Wolle,
Umsatz 243 B. La Plata Schweiß- und 43 B. Eap Vließ . — Petro¬
leum etwa« fester , dlSpon . fr« . 40 —43 bez. , 40—44 8 . , April 40 bz.,40 ' /, Br . . Mai 41 Br . . Juni 42 Br . . Juli 43 Br . . August 44 Br .,
Sevr . 44' /, Br ., Oft. 45 - 45' /, B ., Nov . 45' /, Br ., Dez. 46 Br .,
Sept . -Dez 45—45'/, Br ., Okb-Dez . 46 Br . — Amerika«. Schmalz
sehr still , für Marke Wilcor und aus Lieferung fordert man 24 »/, fl.
Amerik. Speck in disp. Waare wie auf Lieferung ganz geschäftSlo »,
Preise nominell unverändert .

/ London , 21. Apr. (C ity - Bericht .) Di « kontmarkt
lebbaft und feinste kurze Wechsel werden nicht unter 4 Proz . eSkomptirt.

Fondsbörse fester in fremden Regierungssicherhetten. Italiener
hoben sich ' /, Proz . und Spanier , Türken, Peruaner . Egypter prost-
tirtm ' /z Proz . Auch Lombarden zeizm wieder «ine Avance und »o-
tiren 17»/, —18. Amerikaner sind auf günstigere Nachrichten von
Neu -Nork ebenfalls fester und Eric« stiegen ' /, Proz .

London , 22 . Apr. Consol« 93' /,, , Amerik. 90»/, . Schwimmende
Weizenladungen stetig , eingetroffen 7 , zum Verkauf angeboten 17 Car¬
go«. Leinöl loeo 33 sh. 3 — 6 d.

London , 21. Apr. Getreidemarkt . (Schlußbericht.) Der
Mark war gut besucht Fremder feiner Weizen fest, englischer schlep¬
pend . Mehl ruhig . Feiner Hafer ' / , sh . höher .

London , 21 . Apr. Die Gefteibezusuhren vom 12. bi« zum 18.
April betrugen : Engl . Weizen 3868 , fremder 23 809 , englische Gerste
627, fremde 3891 , eugl. Malzgerste 16,579 , engl. Hafer 136 , fremder
26,330 Qrtr «. Engl . Mehl 17,145 Sack, fremde « 6102 Sack.

Liverpool , 22. Apr. Baumwollenmarkt . Umsatz
10,000 B. . davon auf Spekulation und Export 2000 B. Middling
Upland 9»/,, . Middl . Orleans 9 ' /, . Fair Egyptian 10'/, . Fair
Dhollerah 6»/„ . Fair Broach 6»/, . Fair Oomra 6»/, . Fair Madra «
6»/«. Fair Bengal 4' /, . Fair Smyrna 7»/, . Fair Pernam 9' /»Middl. fair Dholl. 5»/, . Middl . Dhollerah 4»,, . Good middl. Dholl .5»/«. Good fair Oomra 7»/, . Fest.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm. Kroenlei «.

Marktpreise der Woche vom 13 . bis 20 . April 1873 . (MiigethM vom Statistisch« , Bureau .)

Rarktorte

Konstanz . .
Ueberlingrn
Billingen . .
Waldshut . .
Lörrach . . .
Müllheim .
Frriburg . .
Ettenheim <
Lahr . . . .
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe .
Dnrlach . .
Pforzheim .
Bruchsal . .
Mannheim .

«bach
Wertheim . .
Echafshausen
Basel . . . .
Eftaßburg .
Mannheim 17. A" 17.

17.
19.zburg

Stuttgart
, 19.

ril .
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Zentner — 50 Kilogr. - - 100 Pfuui d
'

n - . kr. fl. ft . fl. ft . fl . tr . fl. ft .
1 . 20 2. 12

_ _
8. 59 _ _ 7. - 4 . 31 1. 45 1. - 1. 12

7. — 8. — _ _ - - 2. 33 — - -
_ _ — 3. - 1. 45 - - -

8 . 5 5 . 2 5. 30 5. 12 2. - 1. 12 1. 45
8. 27 — - 5 . 23 5. 34 5. 2 2. 42 1. 12 1. 36
8 . 33 _ _ _ 6. 6 — — 1. 18 1. 45
8 . 41 5. 25 _ — 3 . - 1 . 18 2. 24
8. 42 — 5. 6 5. 30 5. — 2. 30 1. 18 1. 36

8 . 17 ^_ 5. 19 5. 50 1. 45 1. 12 1. 36
— 2. — 1. 18 1. 48

8. 39 — —- _ 4. 40 2. 12 — 1. 30
_ _ - - 2. 21 - - — -

3. 20 8. 20 5. 9 6. - 4. 24 2. — 1. 18 1. 51
8. 6 7. 54 5. 10 6. 15 4. 10 2. 24 1. 24 2. 24

_ _ _ __ — 2 . 6 — 1. 50
8. — 5. 30 5 . 30 4. 20 1. 50 — 1. 30

7. 30 7. 19 5. 25 - - 4. 28 — — —
_ _ 5. 36 4. 12 - — —

8. 30 — — 6. — 4 . 30 5. - 2. 42 1. 6 1. 36
7. 40 _ — 4. 54 6. 4 4. 45
8. 4 7. 54 5. 8 6. 22 4. 34
8. — 5. 16 6. 19 4. 39 Berlin . 18
8. 15 — _ 5. 14 6. 22 4. 22
8. 9 7. 30 5. 36 — 4 . 39

8. 18 — 5. 39 6 . 3 4. 1
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21
24
22
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1 Zentner — 50 Kilogr . - - 100 Pfund
S. ft .

1. 15

1. 2t

1 . 12
1 . 10

1 . 12

1. ^

1. 20
1. 6
1. 6
1. 12

1. 5

fl. ft .

1 . 18

- 54
>— 42

- 44

- 56

fl. kr.
1. 20

1. 12

1 . 6
1. 6

— 58
1. —

— 50
— 41

50
54

— 48
— 48
— 45
— 51

fl. ft.

1. 20

1. 12

1. 6
1 . 4
1 . -
1. -

- 56
— 54
- 54
1. 6

— 56
1. 4
1 . -

fl. ft

1. 20

— 36

- 50
— 40
— 40
- 36

fl. ft.
1. 20

1. 18

- 54

- 40
- 54

- 43
- 44
- 45
- 54
- 48
- 56
- 45
- 54

4 ft. 42 kr . — Rüböl pr. Zemaer Mannheim 22 fl. — ft^ Main , 20 k. 35 kr„ Frankfurt 22 S. — ft .,
Berlin 18 k. 9 ft .

U.628.3. (41/IV) Straß bürg .

lsaß - Lothrillgtll .

an
der

Reichs - Eisenbähüen
Die Lieferung von :

28 Loeomotiven für Personenzüge,
34 Loeomotiven für Güterzüge,
18 Ten- er-Loeomotiven

sollen im Wege der öffentlichen Submission verdungen werden.
Die LieferungS-Bedingungen und zugehörigen Zeichnungen find auf portofreie ,

» nsere Drucksachen-Vrrwaltuug Hierselbst zu richtende Schreiben gegen Erstattung
Kosten zu beziehen.

Die Offerten find versiegelt und mit der Aufschrift: ,
„Submission aus Lieferung von Locomotweu"

dis zu dem am Donnerstag de « 8 . Mai d. I .» Vormittags 11 Uhr , in
unserem Geschäftslokale auf hiesigem Bahnhose anstehendenTermine , m welchem dre-
selben iu Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden , Portofrei an
uns einzusenden.

Straßburg , den 9. April 1873 .
Kaiserliche General -Direktion

der Eisenbahnen in Elsaß -Lothringen .

Agenten- Gesuch.
U.674 . 8. Personen jeden Standes kann

ein leicht abzusetzenderArtikel , der weder
Raum noch kaufmännische Kenntnisse er-
fordert , gegen hohe Provifion znm Wieder-
verkant »uaewiesen werde».

Refleftanten belieben ihre Adresse unter
den Buchstaben A » W . KB an dre Expedi¬
tion dies « Zeitnug zur Beförderung ftauco
einzusenden.

U.76S . S. Baden .

Aufforderung .
Wer irgend eine Forderung an Herrn

A. Baumalm , Handelsgärtner aus Baden,
z. Zt . in Bühl , zu machen hat, wolle solche
bis längsten- 30. April bei Unterzeichneten
anmelden.

Baden , den SS. April 1873.
Franz Heeg,
Eduard Arnold jr .

U.730 . 1. Waldkirch .

Gasthaus -Versteige¬
rung.

AuS dem Nachlasse
deSdahier verstorbenen
Bärenwirths Xa¬
ver Ra « werden der

. Erbtheilung wegen
_ - nachstehende Liegen -

durch den unterfertigten Notar im
Gasthaus zum Bären dahier

Donnerstag den 8 . Mai d . I . ,
Rachittags S Uhr ,

öffentlich versteigert und der Zuschlag end-
gutig ertherlt , wenn der Schätzungspreis
oder mehr geboten wird :

„Ein dreistöckiges , von Stein erbautes
Gasthaus mit Wirthschaftsgerechtig -
keit znm Bären dahier , mitten in der
Stadt Waldkirch am Marktplatz gelegen,
Hansnnmmer 2V8 , nebst Metzig,
Waschküche , Scheuer , Stallungen , Hof-
raum und einem kleinen Gärtchen , grenzt
vornen an den Marktplatz, gegenüber das
städtische RathhauS , hinten an die Schu¬
sterstraße , einerseits an Kaufmann Georg
Busch, anderseits Bäcker Johannes Hoch."

Diese Realitäten enthalte « r
im « nter « Stock : . ^eine große Gaststube, em Nebenzim¬
mer , eine Küche mit Brunnen und
zwei Wein - , sowie eineu Gemüse¬
keller ;

b. im zweite « Stock:
einen Speisesaal mit drei Neben¬
zimmern , alle heizbar ;

e. im dritte » Stock :
vier Zimmer und eine Küche , sowie
eine große Bühne ;

«l. das zweistöckige Hintergebäude
enthält :

1. zur ebenen Erde eine eingerichtete,
mit Brunnen versehene Metzig, mit
Steinplatten belegt, an welcher noch
Brenn -, Back - und Waschöfen, so¬
wie Schweinställe, angebracht sind ;

2. im zweite « Stock :
einen großen Tanzsaal , welcher mit
dem Speisesaal des Vordergebäudes
in Verbindung steht ;

e. die Schenergebände enthalte « :
vier Stallungen , eine Dreschtenne,
Futtergang und Henbühne ;

k. zwischen dem Hans und der Schener
befindet sich eine große Hofraithe
und ein Gärtchen , im Maße etwa
40 d >Meter enthaltend.

DaS Ganze gerichtlich taxirt zu
1S,V « 0 fl .

Die Steigernngsbedingnnge « lie¬
gen bei mir zur Einficht offen, und wer¬
den vor der Versteigerung bekannt gemacht .

Jeder Steigerer hat einen annehm¬
baren Bürge « und Selbstschnldner zu
stellen , und auswärtige , außerhalb des
Bezirks Waldkirch wohnende Steigerer
haben außerdem sich über ihre Zahlungs¬
fähigkeit durch beglaubigte BermögenS -
zengniffe auszuweisen.

Waldkirch, den 18. April 1873.
Der Großh . Notar

Frey .

den kein Angebot eingereicht worden und
werden diese deßhalb nochmals zur Verge¬
bung ausgeschrieben.

Veranschlagt sind dieselben wie folgt :
Die Maurerarbeit zus. 10,828 fl. 58 kr.

, Berputzarbeit zus. 1,088 fl. 40 ft .

U.728. 2. Nr . 676. Mannheim .

Großh -ad . Staats-
Eisenbahnen.

Bahnbau von Bruchfal
nach Germersheim »

Aus unser AuSschreiben vom 21. März
d. I ., Nr . 511 , ist für die Uebernahme der
Maurer - und Berputzarbeiten der 6 Bahn -
wartShäuser zwischen Bruchsal und Gra -

Sa . 11,917 fl. 38 k .
Lusttragende Bewerber wollen ehre An¬

gebote , in Prozenten der VoranschlagSsmnme
anSgedrückt , schriftlich , versiegelt und mit
entsprechenderAufschrift versehen bis läng¬
stens

Samstag de« SS. April d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Eisenbahn-Hochbau-Bureau i»
Graben einreichen , woselbst auch Pläne ,
Bedingungen und Ueberschläge zur Einsicht
aufgelegt sind .

Die Angebote können sowohl auf die
ganze Arbeit als auch auf die von einzelnen
Häuschen gestellt werden.

Mannheim , den 18. April 1873.
Großh . Eisenvahnbau -Jnspektion .

S t ei n a m.
U.770. 1. Karlsruhe .

Versteigerung.
^ DaS UnterzeichneteRegi-

ment läßt am Mittwoch den 30 . d., Bor -
Mittags 9 Uhr , in der Kavallerie-Aaferne

13 zum Militärdienst unbrauchbar
gewordene Pferde

gegen Baarzahlung öffentlich versteigern.
Karlsruhe , den 21. April 1873.

Königlich 3 . badisches Dragoner -Regiment
„ Prinz Karl " Nr . 22 ._

Wirthschasts - Gesuch .
U.660. 2 . Lin kautionsfähiger junger

Mann sucht eine gangbare Wirthschast zu
pachten . Gef. Offerten besorgt die Expedi¬
tion dieses Blatter .



VLS1. S. Heidelsheim .

Herstellung einer Wasser¬
leitung.

Die Herstellung einer Wasserleitung mit
Gußröhren (Muffenröhren ) mit Einschluß
der Streifkasten , Absperrschieber, Hähne re.

^ ibeabfi htigen w,r im SoumisfionSwege zu"
vergeben.

Der HauptzuleitnngSstrang von den
Brunnenstnocn in die Stadt erhält auf
circa 972 Meter Länge 100 Millimeter
kichtweite.

Die Zweigleitnngen in der Stadt er¬
halten folgende Ausdehnungen und Sicht¬
weiten :

273 Meter Länge, 75 Millimeter Lichtweite ,
50 , 63 . „

106 » „ 50 „ - .
Sopenvoranschlagund die VertragSbedm-

Zungen können auf dem Rathhause dahier
riugesehen werden. >

Die zur Uebernahme dieser Arbeit lust-
Sragenden Fabrikanten werden eingeladen,
ihre deßfallsigen Angebote verschlossen und
vnt der Aufschrift: „Herstellung einer
Wasserleitung " versehen , spätesten- bis zum
15 . Mai dieses Jahrs auf dem Rathhaus
einzureichen.

Heidelsheim, den 8. April 1873.
Der Gcmeinderath.

H . Durst .
L . Müller .

U.705 . 2. Bade ».

Liegenschafts-
Versteigerung

Aus dem Nachlasse der Jean Louis Vic¬
tor Ksrsseboom Wwe., Maria Dorothea
de Meinertzhagen in Baden , werden
am

Montag de« 28. April d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Rachhause hier Sffentlich verstei¬
gert :

1.
71 Ar 28 Meter - - 792 Ru -

che« Hosraithe und Gemüse¬
garten , worauf erbaut : Ein
zweistöckiges Wohnhaus , Pfer -
- estalluug , Remise, Pflanzen -
hauS und Waschküche , Nr . 17
an der Langenstraße , einerseits
selbst, anderseits mehrere An-
pößer , hinten Gärtner Vogel ;
hiezu eine Wasserquelleauf dem
Siebstücke im Balzenbcrg der
Wittwe Huber , gemeinschaftlich
mit Fräulein v . Blankenhagen ;
Anschlag .

2.
1 50 Ar 40 Meter -- 560 Ru -
chen Lustgarten , beiderseits
selbst , hinten Gärtner Vogel ;
Anschlag .

3.
51 Ar 39 Meter --- 571 Ru -

chen Lustgarten , einerseits
selbst , anderseits Karl Lorenz ;
Anschlag . . _

Zusammen . 60,000 fl.
DaS Ganze bildet ein geschlossenes Gut

« nd liegt in der Nähe der Stadt , gegenüber
dem Bahnhofe. Nr . 2 und 3 eignen sich
zu Hausplätzen.

Die Bedingungen können bei dem Unter¬
zeichneten eingelehen werden.

Baden , den 2. April 1873.
Waisenrichter :
A. Sulzer .

U.723. 2. Lahr .

Äkkordvergebung.
Die Herren Jam « , Renter und CH .

Eiefeift , Fabrikant , Eigenthümer des Ka¬
sinogebäudes , Gasthos zum Pflug in Lahr,
beabsichtigen einen dritten Stock auf dieses
Gebäude zu erbauen, zu diesem Zwecke sol¬
len die nachstehenden Bauarbeiten im Sou -
ruisfionSwege in Akkord gegeben werden,
« i d zwar : im Anschlag von
Die Abbruch- und Maurerarbeiten

mit . 3267 fl.
„ Steiuhauerarbeit mit . . 2326 fl.
„ Zimmerarbeit mit . . . 2254 fl.
„ Gypserarbeit mit . . . . 1211 fl.
„ Schreiuerarbeit mit . . . 1722 fl .
„ Glaserarbeit mit . . . . 724 fl.
„ Schlofferarbeit mit . . . 531 fl.
„ Eisen- und Gußwaaren mit 912 fl.
„ Blechnerarbeit mit . . . 349 fl.
„ Anstreicherarbeit mit . . . 625 fl.
„ Tapezierarbeit mit . . . 306 fl.
„ Schieferdeckerarbeitmit . . 123 fl .
„ Thonwaaren mit . . . . 412 fl.
Pläne , Kostenüberschlag und die Akkord¬

bedingungen find auf dem Geschäftszimmer
des Unterzeichneten zur Einsicht aufgelegt,
woselbst auch nähere Auskunft ertheilt wird.

Die schriftlichen Soumisstonen sind ver¬
siegelt und mit der Aufschrift:

„ Bau des CastnoS in Lahr"
längstens bis zum

Dienstag de» 29 . April ,
Mittags 12 Uhr ,

Hierselbst abzugeben.
Lfsenburg , den 18. April 1873.

Der Architekt
G . Stemwarz .

U.778. Freiburg .
Haus-Versteigerungs-

Znrücknahme.
Die aufDonnerstag den 1. Mai

b . I . angezeigte HsuSversteigerung des
Herrn Jakob B »nz und Kinder, SchiffstraßeNr . 11 dahier, wird eingetretener Hinder-
« sse wegen hiemit zurückgenommen.

Freiburg , den 22. April 1873.

Betz , Waisenrichter.

40,000 fl.

10,000 fl.

10,000 fl.

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentlichr Anssordernngen.

VL1 . Rr . 2108. Ettlingen . Die Gemeinde Spessart besitzt -auf der Gemarkung Spessart schon seit unvordenklicher Zeit die unten beschriebenen Lieae » -
schaften , deren Erwerbstitel in den Grund - und Pfandbüchern daselbst nicht eingetragen sind .

ES werden daher alle Diejenigen , welche an diese Liegenschaften in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte¬
lehenrechtliche oder fideikommiffarische Ansprüche haben oder zu haben glauben, ausaefordert, solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zn machen, widrigenfalls diese Rechte der Gemeinde Spessart gegenüber für erloschen erklärt werden würden .

L - ! Nummer de- i F l S ch e n g e h a l t.

Q
8
A

Grund¬
stücks .

8

Z
sErr
R ä ?

II
e-»

> ^ K §

Gewann . s u l t u r a r t. Angrenzer .

1 i 19 - 108

128

4 — 9

11

76 OrtSetter

H . Ar M .

Kirche mit Vorplatz

Morg . Ruth .

es. Weber, Adolf, Landwirth, as. Weber, Adolf, Land»
wirth , und Weber, Johann , Jakob Sohn .

2 - 22 — 7 — 58 — 1 80 — 20,0 GraSrain ». von der OrtSstraße Nr . 48 bis zur nördlichen Pla » -
- 99 — 11,0 . b. grenze.

>— 8 79 — 97,7 Weg
I — 11 58 — 128,7

22 51 12
I H . Ar M . Morg . Ruth .2 3 0 1 59 — >— 24 88 — 276,4 Ackerland von Spessart nach Ettlingen (von der östlichen Plan »
— 7 65
— 21 87

— 85,0 GraSrain a .s
- 243 .0 „ b .,

' grenze bis zur nördlichenGemarkungSgrenze).
— 58 19 — 646,0 Bizinalweg

I 12 59 3 51

48 282
H . Ar M . Morg . Ruch .3 1 1 6 - . 61 43 OrtSetter - 1 71 — 19,0 GraSrain von Schöllbronn nach Bnsenbach (von der südwest-— 1 08 — 12,0 Wafferweier lichen bis nordöstlichen Plangrenze ).— 58 84 1 251,6 Weg
— 61 43 1 282,6

2 242 0 57 78
H. Ar M . Morq . Ruth .* 1 — — - 6 12 — 68,0 GraSrain ». von Schöllbronn nach Spessart (von der südliche »
— 17 37 — 193,0 „ b. bi» zur südöstlichen Plangrenze ).— 2 79 — ? 1,0 Wasserweier
— 31 50 — 350,0 Bizinalweg
— 57 78 1 242,0

H . Ar M . Morg . Ruth .
3 — 221 0 — 19 89 — 7 56 — 84,0 Wiese von Schöllbronn nach Ettlingen (von Marke 168' - 12 33 --- 137,0 Bizinalweg bis Marke 27 u. 166) .

— 19 89 — 221,0

H. Ar M . Morg . Rnth .
6 - 1 60 8 — 41 47 — — 1 08 — 12,0 Grasland von Spessart nach Busenbach (von der südlichen— 40 39 1 48,8 Bizinalweg Plangrenze bis zur nordöstlichen Gemarkung »-

— 41 47 1 60,8 grenze).

4 1 91 44 7 4 02 OrtSetter Hofraithe (RathhauS ) es. Kraft , Gregor, Landwirth, as. Lauinger, Anton .
LandwirthS Wittwe.

5 1 99

!

193 6 17 42 OrtSweg von GrundstückNr . 109 bis zur südöstlichen Plan -
grenze und von Marke 102 bis zur Wegbreite 151
bei Marke 104.

4 i 64 0 41 76

H. Ar M .

Gewannenweg

Morg . Ruth .

von der nördlich « Plangrenze bis zur südöstlichen
GemarkungSgrenze.

6 1 109 — 67 1 — 6 04 OrtSetter — 5 40 — 60,0 Hofraithe es. die OrtSstraße, as. Habig, Heinrich, Maurer , u>— — 61 — 7,1 HauSgarten m. A.
— 6 04 — 67,1

7 3 418 356 2 32 06 Lannenseld Gewannenweg (Almendweg) von der südöstlichen bis zur nördlichen Plangrenze .
8 665 — 52 7 — 4 74 Waschbach Ackerland einers. Gemarkung Ettlingen , as . Lang , Andrea»»Gendarm in Kappel.

H. Ar M . Morq . Ruth .
9 4 768 — 397 0 — 35 73 HSHgewann — 29 79

— 5 94
— 331,0 Ackerland
— 66,0 Wiese

es. Aufstößer, as. der OrtSweg.

— 35 73 — 397,0

10 . 919 16 3 1 47 Wiesele Gewannenweg von Grundstück Nr. 825 bis Marke 50.
11 . 965 21 7 1 95 Tannenfeld von Marke 93 bis GrundstückNr . 825.
12 1058 56 0 5 04 Steinäcker von GrundstückNr . 1015 bis Marke 53.
13 - 1088 — 205 0 18 45 Obere Strikten Wiese es. der Gewannenweg, as. Schneider, Lorenz, Schrei¬

ner , und Aufstößer.
kH . Ar M . Morg . Ruth .

14 ' 1149 — 283 0 - 25 47 Heckäcker — 19 17
— 6 30

— 213,0 Wiese, .— 70,0 , d.
es. und as. Aufstößer.

— 25 47 — 283,0

>
H. Ar M . Morg . Ruth .

15 5 1276 95 1 — 8 58 Lohfeld — 8 02 — 89,1 Ackerland es . Weber, Gabriel, in Amerika , as . die Gemeinde .— 0 54 — 6,0 Wiese
— 8 56 — 95,1

H . Ar M . Morg . Ruth .
16 1277 214 0 — 19 26 — 7 02 — 78,0 Wiese von der östlichen Gemarkungsgrenze bis zur west-— 12 24 — 136,0 Weg lichen Plangrenze.

— 19 26 — 214,0

17 6 1408 103 5 9 32 Rappich Wiese cs. Ochs, Jakob , Anton Sohn , in Amerika, as. der
Bizmalweg.

18
19
20
21

1430
1602 !
1666
1724

—

208
284
210
211

o
0
0
0

—
18
25
18
18

72
56
90
99

Dorfwielen

»
H. Ar M .

Friedhof
Wiese

Morg . Ruth .

es. Bizinalweg, as. Weber, Gabriel, Landwirth .
es . der Bizinalweg, as. Aufstößer. *
es. der Bizinalweg, as . Aufstößer.
es. Aufstößer, as. Gemarkung Ettlingen .

22 769 267 0 24 03 Höhgewauu — 10 62 - 118,0 Wiese es. der OrtSweg , as. Habig , Heinrich, Maurer von
— 13 41 — 149,0 Steinbruch Spessart , und Schottmüller, Johann , Werkmei¬

ster in Ettlingen.— 24 03 — 267,0

H. Ar M . Morg . Ruth .
es. Gemarkung Ettlingen , as. Gemeinde Spessart -23 8 2193 17 94 0 6 20 46 Distrikt Albwald 5 94 72

— 25 74
16 208,0 Wald
— 286,0 Weg

6 20 46 17 94 .0

24
25

2193 2
2194

2 165 0 1 22 85 Wiese es . Gemarkung Ettlingen , as. Aufstößer.
. 242 59 0 87 17 31 Wald es. Gemeinde Spessart n . rn. a . , as. Gemeinde

Spessart.
26 9 2195 269 269 0 97 08 21 » * " es. GemeindeSpessart u . m. a., as. Gemeinde Spes¬

sart u . a. m.
27 - 2196 117 125 0 42 23 25 ff » es. Gemarkung Schöllbronn » as. die Gemarkung «»

Etttingen und Spielberg.
28 - 2199 ^ - 4b 9 — 4 13 , Drnnigerthal Graben (Mtbach) von Grenzmarke14 bis 5.« 21N2 I — -- I — » LSI -

Ettlingen , de« 18. März 1873.
^ roßh. bad. Amtsgericht .

Richard .



rodnngsoersüguugcn .
V .S03. Nr . 7414 . Sfsenburg . An-

« alt Grafm üller dahier begehrt Namens
de» Wilhelm Bodenheimer von hier
Vit Klage vom 2 . April d . I . die Bern »
kheilung der Kutschers Wilhelm Schmidt
v»n hier und dessen Ehefrau unter sammt-
verbindlicher Haftbarkeit , zur Heimzahlung
eines von dem beklagten Ehemann bei dem
Kläger unterm 26. Januar v. I . aufge-
» ommenen, zu 5 Proz . verzinslichen Dar -
lehens von 200 fl . mit ZinS vom genann¬
ten Tage an , für welches die bell. Ehe-
fran mit ehemännlicher Ermächtigung die
Gammtverbindlichkeit übernommen habe .
Sur mündlichen Verhandlung dieser Sache
ist Tagfahrt auf

Samstag den 10 . Mai d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , und werden hierzu , der kläge-
rische Anwalt und die Beklagten mit der
Anfluge vorgeladen, sich zum Beweise ihrer
Behauptungen vorzubereiten und die ihnen
etwa zu Gebot stehendenUrkunden mitzu¬
bringen , die Beklagten unter Androhung
des RechtSnachtheils , daß bei ihrem Aus¬
bleiben der thatsächliche Inhalt der Klage
für zugestanden angenommen und jede Ein¬
rede für versäumt erklärt würde. Dies
wird dem flüchtige » beklagtischen Ehemann
mit der Auflage bekannt gemacht , spätestens
bis zu der anberaumten Tagfahrt eine« da¬
hier wohnenden Gewalthaber aufzustellen,
widrigenfalls alle weitern Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wikung , wie
wenn sie ihm eröffnet wären , an der dieff . i-
tigen Gerichtstafel angeschlagenwürden .

Offenbnrg , den 8 . April 1373.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .

Oeffentliche Anffordcrangc ».
V .281. Nr . 3877 . Donaueschin -

gen . Da während der in der Verfügung
vom 25. Januar 1873 , Nr . 966, bestimmten
Frist keinerleiAnsprüche an die dort bezeich-
neten Liegenschaften geltend gemacht worden
sind, so werden solche dem Kath. Kirchcnfond
rn Fürstenberg gegenüber für erloschen
-erklärt .

Donaueschingen, den 8. April 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Z e P f.
B .302. Nr . 3584 . Säckingen .

Beschluß .
Da auf die Aufforderung vom 23. Ja¬

nuar d . I ., Nr . 947 , eine Anmeldung nicht
erfolgt ist , so werden die dort bczeichneten
Rechte und Ansprüche der Genoseva Böh¬
ler von Rütte gegenüber für erloschen
erklärt .

Säckingen, den 15. April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht .

Stehle .
Nuß .

V/01 . Nr . 3485 . Wertheim . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung vom
8 . Februar l. I . , Nr . 1417 , an den darin
oufgesührten Liegenschaften weder dingliche
Rechte, noch lehenrechtliche oder fideikom -
nnffarische Ansprüche geltend gemacht wur¬
den , so werden solche der Gemeinde Erseld
gegenüber für erloschen erklärt.

Wertheim , den 16 . April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht .

Kraft .
Bauten .

V .323 . Nr . 3971 . Donaueschingen .
"Gegen Melchior Meller von Bräunlingen
haben wir Gant erkannt , und er wird nun¬
mehr zum Richtigstellung- - und Vorzugs¬
verfahren Tagfahrt anberaumt auf

Samstag den 10. Mai d . I . ,
Vorm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Anfprüche
an die Ganlmaffe machen wollen , ansgefor¬
dert, solche in der angesetztenTagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich, anzumeldcn
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreteu .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse¬
pfleger nnd ein GläubigerauSschuß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pslegerS und Gläubigeransschusses dieNicht-
«rscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sie der Parier er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthalt bekannt ist, durch die
Post zugesendetwürden .

Donaueschingen, den 16. April 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zep f.
B .353. Nr . 12,061 . Heidelberg .

Gegen den Nachlaß des Friedrich Oden¬
wald von Kleingemünd haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Borzugsverfahren auf

Samstag den 31. Mai l . I . ,Vorm . 9 Uhr ,
anberaumt .

Es werden nun Alle , welche auS irgend
einem Grunde Altsprüche an die Gantmaffe
machen wollen, aufgefordert , solche in dieser
Tagfahrt , bei Vermeidung ' des Ausschluffes
von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden und zugleich d» etwaigen Vor -

ge
N

zugS- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen ,
die der Aumeldende geltend machen will,
auch gleichzeitig die Beweisnrkuuden vor¬
zulegen oder den Beweis mit andern Be¬
weismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubi -
erauSschuß ernannt , auch ein Borg - oder
achlaßvergleich versucht , und eS sollen die

Nichterscheinenden in Bezug auf Borgver -
gleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend ange-
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zur Tagfahrt einen am
Orte de» Gerichts wohnenden Gewalthaber
für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei
selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie der
Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise den im AuSlande wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendetwürden.

Heidelberg, den 16. April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Christ .
Berscholleuheitsverfahrni.

B .263 . Nr . 5434 . Emmendingen .
Nachdem der Aufgeforderte binnen Jahres¬
frist der Aufforderung keine Folge gegeben
hat , ergeht

Erkenntniß :
Georg En gl er , Weber« Sohn ,

von Köndringen wird für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen
muthmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben .

V . R . W.
Emmendingen , den 6. April 1873.

Großh. bad . Amtsgericht,
v. Rotteck .

V.264. Nr . 5435 .̂ Emmendingen .
Nachdem der Aufgeforderte binnen Jahres¬
frist der Aufforderung keine Folge gegeben ,
ergeht

Erkenntniß :
Felix Stiegeler , ledig , von

Reuthe wird für verschollen erklärt
und wird sein Vermögen seine » muth¬
maßlichen Erben gegen Sicherheit -
leistung in fürsorglichen Besitz ge-
geben .

B . R . W.
Emmendingen , den 6. April 1873 .

Großh . bad . Amtsgericht,
v. R o t t e ck.

V .267 . Nr . 2700 . A ch e r n . Anton
Hurst und dessen Ehefrau Barbara , geb.
Kinz , von Wagshurst werde« für verschol¬
len und die nächsten Verwandten berechtigt
erklärt, deren Vermögen in fürsorglichen
Besitz zu nehmen. Achcrn , den 15. April
1873 . Großh . bad . Amtsgericht. Him¬
mel .

BN70 . Nr . 2756 . Adelsheim .
Beschluß .

Da innerhalb der mit Verfügung vom
16. Februar v . J . gesetzten Frist keine Nach¬
richten über Georg Michael Gauer von
Ruchsen eingekommen sind , wird derselbe
für verschollen erklärt und dessen Vermögen
seinen muthmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz ge«
geben .

Adelsheim, den 7. April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

L o e s.
Ascani .

V.271 . Nr . 2757 . Adelsheim .
Beschluß .

Da innerhalb der mit Verfügung vom
16. Februar v.J . gesetzten Frist keine Nach¬
richten über Friedrich Johann Gauer von
Ruchsen eingelausen sind , wird derselbe hie -
mit für verschollen erklärt und dessen Ver -
mögen seinen muthmaßlichen Erben gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben .

Ädelsheim, den 7. April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

L o e S .
Ascanh .

Entmündigungen .
V .279 . Nr . 3803 . Donaueschin .

gen . Für den durch diesseitiges Erkennt -
nrß vom 18. v. Mts , Nr . 3067 , wegen Gei-
steSschwäche entmündigten Andreas Burk¬
hard von Bachheim wird Josef Fritschi
von da als Vormund bestellt ; was hiemit
öffentlich bekannt gemacht wird.

Donaueschingen, den 10. April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

3 e P s.
V.286. Nr . 2314. Neustadt . Anton

Gei sin ger von Löffingcn wurde durch
diesseitiges Erkenntniß vom 3. März d . I .,
Nr . 1490 , im ersten Grade für mundtodt
erklärt und ihm Wilhelm Geisinger ,
Schlaffer von dort, als Beistand beigegeben .

Neustadt, den 15. April 1873.
Großh. bad . Amtsgericht.

L a t t e r n e r.
V .283 . Nr . 2403 . O b e r k i r ch.

Die Aufhebung der Entmündi¬
gung und die Berbeistaiidung
der Genoseva Kupferer , le¬
dig , vonUlmbetr .
Beschluß .

Die unterm 31. März 1871 , Nr . 2222,
erkannte Entmündigung der Genoseva Ku¬
pferer wird wieder aufgehoben, dagegen
wird die Genannte gemäß L.R .S . 499 ver¬
beistandetund ihr seitheriger Vormund Jo¬
sef Knpferer zu ihrem Beistand ernannt .

Oberkirch, den 9. April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r.
L. Föhner .

Erdeinweisullgeu.
B .227. 2. Nr . 3338. Säckingen . Der

Großh . FiskuS bat um Einsetzung in Besitz
nnd Gewähr der Verlassenschaftder ch Kon-
rad Ebner 's Wittwe , Emilie , geb. Dan -
ncnberger , von Niederhof nachgesucht .

Einsprachen gegen dieses Gesuch sind
binnen 2 Monaten

dahier zu begründen.
Säckingen , den 6. April 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Stehle .

Nuß .
V .222 . 2 . Nr . 2619 . Achern . Lorenz

Hoferer von Ottenhöfen hat um Einse¬
tzung in die Gewähr der Verlassenschaft sei¬
ner ch Ehefrau Maria Anna , geb . Mucken¬
hirn , gebeten ; wenn binnen 2 Mo -
naten keine Einsprachen hiegegen erho¬
ben werden , soll diesem Gesuch stattgegeben
werden. Achern, den 9. April 1873 . Großh .
bad . Amtsgericht. Himmel .

Erbvorlcdnngc«.
V .289. Wiesloch . Nikolaus Her¬

ling , Franz FreiSeis , Franz Herling ,
sämmtliche von St . Leon , und Josef Wall
von Stettfeld , deren Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist , find an dem Nachlasse der Maria
Anna , geb . Herling , Ehefrau deS Land -
wirths Christian Weiß in St . Leon , erb-
betheiligt und werden hiermit aufgefor¬
dert, sich

innerhalb 3 Monaten
dahier zu melden, ansonst ihre Erbtheile
lediglich Denjenigen zugeschieden werden,
welchen sie zukommen- würden , wenn dis
Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Wiesloch, den 5. April 1873 .
Großh . Notar

D a m S .
B .287 . Ettenheim . . Bertha März

von Altdorf , welche sich in Paris aufhaltcn
und daselbst verheirathet sein soll , deren
Adresse jedoch nicht zu ermitteln war , ist
zur Erbschaft auf Ableben ihrer Tante Ur-
sula Korhummel , ledig , von Altdorf,
kraft Gesetzes mitberufen .

Dieselbe wird aufgefordert , ihre Erban¬
sprüche binnen

dreiMonaten
bei dem Unterzeichneten Notar geltend zu
machen , widrigens die Erbschaft Denen
wird zugetheilt werden, welchen sie zukäme ,
wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ettenheim , den 17. April 1873.
Aug . Stolz , Notar .

B .212 . 2. Oberkirch . Moriz Gries¬
baum , Otto , Karl und Leo Hund , ledig ,
von Ulm sind zur Erbschaft ihres Vaters
beziehungsweise mütterlichen Großvaters
Xaver Griesbaum , Wittwers , in Ulm
berufen .

Da ihre Aufenthaltsorte unbekannt sind ,
so ergeht an dieselben die Aufforderung , sich

binnen3 Monaten
zur BerlassenschaftSverhandlung anzumel¬
den, ansonst die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt würde , welche sie erhielten,
wenn dre Aufgeforderten zur Zeit des Erb -
ansalls nicht mehr gelebt hätten .

Oberkirch, den 10. April 1873.
Der Großh . Notar

L . Mühl .

Handelsregister -Einträge.
B .285. Nr . 3705 . Villingen . Die

Prokura des Hermann Höhler für die
Firma „ Görlacher in Villingen , Buch-
Handlung und Leihbibliothek " ist mit dem
Heutigen erloschen.

Villingen , den 8. April 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht.

B u i s s o n.
V .280. Nr . 3322. Kork . 1. Zum

Gesellschaftsregister wurde angemeldet und
unter O .Z . 24 eingetragen : Die Handels -
gesellschaft unter der Firma „ Wernet L
Kurz in Stadt Kehl". Die Gesellschafter
sind Karl Friedrich Wernet und Auton
Kurz in Stadt Kehl , Letzterer verheirathet
mit Bercha Dietsche von Todtnau . Ehe-
vcrtrag «i . ü . Schönau , den 8. Februar
1873 , wornach jeder Theil 50 st. in die Ge-
meinschast einwirft , alle « übrige gegenwä»
tige und künftige Vermögen , einschließlich
der Schulden , von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen und als Liegenschaft erklärt wer-
den soll .

Jeder der Gesellschafter ist berechtigt, die
Firma zu zeichnen und sie vor Gericht zu
vertreten .

Bei Kapitalaufnahwen , Ankauf und Ver-
äußerung von Liegenschaften ist die Mitwir¬
kung und das Einverständmß beider Gesell-
schaster bedingt.

2 . Deßgleichen unter O .Z . 80 des Fir¬
menregisters , die Firma C. F . Wernet in
Stadt Kehl ist erloschen .

Kork , den 16 . April 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m st e i n.
V .268 . Nr . 8218 . Pforzheim . Zu

O .Z . 224 des Gesellschastsregisters, die
Firma Schlesinger L Dreyfuß dahier
betr., wurde heute eingetragen, daß nach dem
Ehevertrag des Gesellschafters Saly Schle -
singer mit Josefine Kahn von Frank -
surt , ä ü Frankfurt a M ., 6. Februar 1873,
die Gütergemeinschaft auf die Summe von
500 fl. . welche jeder Theil einwirft , be-
schränkt ist . .

Pforzheim , den 2. April 1873.
' Großh . bad . Amtsgericht.

I . B u ß .
V .297. Nr . 5655 . Rastatt . Zu O .Z .

41 des Firmenregisters wurde nachgetragen :
- Emil Wackher , ledig , von Ettlingen hat
das Handelsgeschäft der Franz Heydt
Wittwe dahier übernommen und wird das -
selbe unter der bisherigen Firma „ Franz
Heydt " weiter betteiben.

Rastatt , den 7 . April 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

P f a f f .

Verm . Bekamrtmachssgerr .
U.750 . Nr . 7102 . Karlsruhe .

Bekanntmachung
Bei der hiesigen Kaiserlichen Obcr -Postdirektion lagern nachbezeichnete , in der

Zeit vom 1, Januar bis 31. März d . I . als unanbringlich eingcsandte Ge¬
genstände : _

8
Gegenstand

Packet
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recommandir -

ter Brief
Packet
Geldbrief
Packet

8 neusilberner
j Eßlöffel

^ Postanweisung
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11 Postanweisung
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13recommandir -

ter Brief
14Geldbries
15 recommandir -

ter Brief
16 Packet
17
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19 Geldbries
20,Packet
21
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23 recommandir -

ter Brief
24 Packet
25 recommandir -

ter Brief
26

Aufgabeort
«nd Adressat

Zeit der Einlieferung

Karlsruhe , 7. November 1872 Walter
Mannheim , 27. Oktober „ Rübsamen

„ 7 . Oktober „ Jäger
Pforzheim , ? Deutsch

Tauberbischofsheim, 17. August 1872 Rötgen
Mannheim , 14. August 1872 Mannhandt

„ 31 . Oktober „ Staudter
in Mannheim während der Weih- ?

nachtSzeit gefunden
Karlsruhe , Oktober 1872 Fischer
Heidelberg, 15. Dezember 1872 Schäfer

Karlsruhe , 26 . September . Gablenz
Mannheim , 30 . November . Lilienfeld
Baden , 16. Oktober „ Appelton

. 24. August Mauderer
Heidelberg, 30. September „ Erdödy Loyresti

Baden , 7. November , Frey
» 4 . Dezember , Maier

, 19. Oktober „ Colbourne
Pforzheim ' ? Angela
Karlsruhe , 21 . Dezember „ Arauzen
Heidelberg, 12. Januar 1873 Leutz

„ 14. Oktober 1872 Wolf
Karlsruhe , 12. Oktober „ Erdödy Loyresti

Heidelberg, 1871 Sillet
Baden , 21 . September 1872 Mohn

Heidelberg, 12. Januar 1873 Läitor of !b -.
Odin« - aii

-pcr
Baden , 18. Dezember 1872 Matthiesen
Bruchsal , 13. November 1872 Busch
Mannheim , 7. November 1872 Geiger

PostamtKarlsruhe , 13. Dezember „
Pforzheim , 1. April „ Burkardt

Bestimmungs¬
ort

Darmstadt
Lambrecht
Weinheim
Jaszperrin

(Ungarn )
Siegburg
Wien
Neustadt a. H.

?

Meßkirch
Bejanpon

Berlin
onburg
ariS

Bern
Wien

rankfurt a- M .
ibechauSber-
ge«

Hamburg
Udine
Aachen
Eberbach

Köln
Baden

London

München

Offenbnrg
Dredenhosen
Karlsruhe

27 ,Packet
28 ,Postanweisung
29
30
3l !reservirter Bor -

j schußbetrag
Die Absender dieser Gegenstände , bz. die zum Empfang derselben berechtigten

Personen werden hierdurch ansgefordert, ihre Ansprüche binnen 4 Wochen bei der hie¬
sigen Kaiserlichen Ober - Postdirektion geltend zu machen. '

Nach Ablauf dieser Frist wird über diejenigen Sendungen , zu deren Empfang¬
nahme der Berechtigte sich nicht gemeldet hat , zum Besten des PostarmensondS ver¬
fügt , bz . wird zu diesem Zweck der zum Verkauf geeignete Inhalt der Sendungen
öffentlich versteigert werden.

Karlsruhe , den 18. April 1873 .
Der Kaiserliche Ober - Postdirektor

Vahl .
U.741. 1. Nr . 655. Bonndorf .

Vergebung von Straßen - und Brückenbarr -
Arbeiten .

Die Herstellung der Straßencorrection zwischen Boundorf und Rtiselfiugr «
(im bad . Schwarzwald ) soll im Wege schriftlichen Angebotes in Accord gegeben wer-

Bezeichnung .
Loos
Nr .

vang !̂ ,
i! s.rd -

Aelei arbeit

Anschlagssumme für

-i. Erdarbeiten und Dohlen .
I . Abthlg . Lottenbrücke bis

Oberhalder Hof.

II . Abthlg . Oberhalder Hofbis Schattenmühle .
III . Abthlg . Schattenmühle

bis Reiselfingen

t> Brücke«.
Wutachbrücke bei der Schat¬

tenmühle ( mit eisernem«
Oberbau von 18 rn . Spann¬
weite).

Kanalbrücke daselbst (Ge¬
wölbe im Lichten 4 ui . weit!
und 4 ui . hoch) .

fl . !

I 1,103
II 1,013
III —
I 951
II —
I 359

II 391
III 471!
IV 503
V 664
VI — j

fl -

3,850

4,220
2,080
3.440
3,190
1 .440

Fahr - ! Schutz
bahn austalten Dohlen

fl. !

1,760!

1,213

537
371
370
665
837

fl.

48
48

96

48
40
72
72
57

fürAushub der Fundamente rc.
die beiden Landfesten . . . .

Maurer - und Steinhauerarbeiten

Aushub der Fundamente ;c. für
Maurer - und Steinhauerarbeiten

fl.

1,392

276

324

1,500 fl .
4,551 fl,

300 fl.
2,961 fl.

die einzelnen
Loose

zusammen.

fl.

5,958
5,040
1,392
5,159

276
4,805
2,491
3,882
3,927
2,334

324

6,051

3,261
44,900Gesammtbetrag .

Die Angebote auf einzelne Loose, Avtheilungen oder das Ganze sind nach Pro¬
zenten des Voranschlages längstens bis

Freitag den 2. Mat l. I . , Vormittags 1ü Uhr,
versiegelt , portofrei und mit der Aufschrift „ Straßcnbauarbeiten " versehen , bei un»
einzureichen, zu welcher Zeit die Soumifstonseröffnung stattfindet.

Pläne , Kostenüberschlag und Bedingnißheft liegen bis dahin -auf diesseitigem
Bureau zur Einsicht aus.

Die Bewerber haben sich schon am Tage der Soumissionseröffnung über ihre
Befähigung zur Ausführung fraglicher Geschäfte und über den Besitz der nöthigen
Mittel und Geräthschasten auszuweisen , andernfalls sie nicht berücksichtigt werden
können.

Die baar oder in kursfähigen StaatSpapieren zu stellende Kaution beträgt 5 v/,
der Accordsumme.

Sämmtliche Soumittenten sind bis 2. Juni d. I . an ihre Angebote gebunden.
Bonndvrf , den 18 . April 1873.

bad . Wasser- nnd Straßenbau -Sectio «.
U.7l8 . 2. Nr . 527. W a l d s h u t.

Straßenbau- Arbeiten
Der Neubau von Rickenbach und Willa -

ringen über Wickartsmühle zur Murgthal¬
straße, im Anschlag von 17,200 fl . für Erd¬
arbeiten , mit Felsensprengen , Ausführung
der Durchlässe und Herstellung des Stein -
bette» der Fahrbahn , soll im Steigerungs -
Wege in Loosabtheilungen vergeben wer¬
den , am

Samstag den 26 . d .,
Morgens 10 Uhr ,

im WirthshauS zu Willaringen .
Der Straßenbau ist profllirt und kann

vor der Verhandlung von Steigliebhabern

eingesehenwerden.
Waldshut , den 17. April 1873.

Großh . Wasser- u. Straßenbau -Inspektion .
Stüber .

U.754 . J .Nr . 513,73. Karlsruhe .

! Am ! Freitag de« 25 . April d . I ..
Vormittags11 Uhr , wird in der Militär¬
bäckerei dahier der Vorrath an Kleie und
Fußmehl abthcilungsweise gegen Baar -
zahlnng öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 21. April 1873.
KöniglichesProviantamt .

Druck und Verlag der G. « raun ' schen Hofbochdruckerei ,
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